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gewerblich genutzte Pkw gesetzlich vorge-
schrieben. Er wurde immer wieder nach den
Erkenntnissen moderner Notfallmedizin er-
gänzt, zuletzt durch eine aluminiumbeschich-
tete Rettungsdecke. Übrigens: Die silberne
Seite dieser Folie schützt Verletzte vor Unter-
kühlung – wird die goldene Seite der Folie
zum Körper des Verletzten gewandt, schützt
sie vor starken Sonnenstrahlen.

Damit Wunden und Verletzungen fachgerecht
versorgt werden können, darf das Verbands-
material nicht zu alt sein. Viele Verbands-
materialien unterliegen einem Verfallsdatum.
Darum gilt: Alle 5 Jahre muss der Verbands-
kasten überprüft werden. Apotheken über-
nehmen die Kontrolle und tauschen die Mate-
rialien auch aus.

Sinnvolle Ergänzung:
Bei einem Unfall können sich die Sicherheits-
gurte verriegeln und ein Verlassen des Fahr-
zeugs erschweren. Ein Gurtmesser für Fahrer
und Beifahrer sollte also immer griffbereit sein.
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Liebes BAVC-Mitglied,

Bestimmt kennen Sie das: man wollte schon
immer mal nachschauen, ob das Notfallset
im Auto noch auf dem neuesten Stand ist
und überhaupt – wo ist eigentlich das
Warndreieck?

Wir sagen Ihnen, was Sie im Auto dabei
haben müssen und geben Tipps für sinn-
volles Zubehör im Notfall. Außerdem möch-
ten wir Sie zum Sparen animieren. Nutzen 
Sie Ihre Mitgliedschaft gezielt für günstiges
Mobiltelefonieren und eine Kfz-Versicherung
mit Extra-Rabatten für BAVC-Mitglieder.

Natürlich wollen wir Sie auch bei der Urlaubs-
planung begleiten – ob Wochenendreise oder
Wellnessurlaub, unsere Kooperationspartner
informieren über ihre neuen Reise-Programme
und Hotelangebote. Und weil der letzte
Winter so lang war, zeigen wir, wie Sie den
nächsten schon mal um eine Woche verkür-
zen können: Mit unserer Clubreise nach
Zypern im nächsten November.

Also: Viel Spaß beim Lesen und Sparen, und
seien Sie sicher unterwegs!

Katrin Sießl

Kooperationen:
Günstige HKD-Mobilfunktarife | Arminia-
Sonderkonditionen für Kfz-Versicherungsschutz
BAVC intern:
BAVC-Sozialpreis in Berlin-Brandenburg
Verkehrsrecht:
Neue Regelung im Verkehrszentralregister
Reisen:
Clubreise nach Zypern
Kurzinfo:
Viabono-Reise-Guide | Preisvorteil VCH-Hotels |
Medikamente und Autofahren

IN DIESER AUSGABE

Nach einem Unfall kommt es oft auf Sekun-
den an. Wenn Sie jetzt die Unfallstelle ab-
sichern und Verletzten helfen wollen, muss
jeder Griff sitzen und vor allem muss alles
„an Bord“ sein.

Für die Absicherung der Unfallstelle:
Denken Sie beim Absichern der Unfallstelle
auch an Ihre eigene Sicherheit und tragen Sie
eine Warnweste. Diese wird in einer Schutz-
tasche immer im Auto mitgeführt (DIN EN 471).
Jetzt das Warndreieck aufklappen und ca.
100 m vor dem Unfallfahrzeug auf dem
rechten Fahrbahnrand aufstellen. Bitte beach-
ten: Warndreiecke in der Ausführung Deutsch-
land sind in einem gelben Köcher, Warn-
dreiecke in der Ausführung Europa in einem
roten Köcher verstaut. Hilfreich für eine zu-
sätzliche Absicherung ist eine Warnleuchte
mit Blink- und Arbeitslicht.

Für die Versorgung von Verletzten:
Schon seit Anfang der 70er Jahre ist der Ver-
bandskasten in Deutschland für privat und

Ist Ihre Notfallausstattung fit für
den Ernstfall?

Notfallset: Pannen-Warndreieck „Mini XS“ Euro Ausführung 
inklusive Kfz-Verbandskastenfüllung DIN 13164
Maße: ca. 440 x 105 x 50 mm (Foto: PEAK.B)

Inhalt Verbandskasten DIN Größe/cm

1 Heftpflaster 13019-A 50 x 2,5

8 Wundschnellverbände 13019-E 10 x 6 

3 Verbandpäckchen 13151-M

1 Verbandpäckchen 13151-G

2 Verbandtücher 13152-BR 40 x 60

1 Verbandtuch 13152-A 60 x 80 

6 Kompressen 10 x 10

2 Mullbinden 61631-MB-6 6 x 40 

oder Fixierbinden 61634-FB-6

3 Mullbinden 61631-MB-8 8 x 40

oder Fixierbinden 61634-FB-8

2 Dreieckstücher 13 168-D

1 Rettungsdecke 210 x 160

1 Erste-Hilfe-Schere 58279-A 145

4 Einweghandschuhe EN 455

1 Erste-Hilfe-Broschüre

12 € für BAVC-Mitglieder: Kfz-Notfallset (Preis zzgl. Versand) 



KOOPERATIONEN

Sie sind Neukunde:
Auf Anfrage erhalten Sie von der HKD die
Mobilfunkkonditionen und die Vertrags-
unterlagen.
Sie schicken den Vertrag einfach unter-
schrieben zurück an Frau Ehlers.
Die HKD leitet nun Ihre Vertragsunterlagen
an T-Mobile.

Sie haben bereits einen Mobilfunkvertrag
mit T-Mobile und möchten zu HKD-Kondi-
tionen telefonieren:

Sie senden Ihre Mobilfunk-Rufnummer
inklusive Vorwahl, Kartennummer und
Kundenkontonummer unter Angabe 
des gewünschten Tarifs an Frau Ehlers.
Sie werden in den Rahmenvertrag auf-
genommen.

Ganz wichtig:
Spätestens bei der übernächsten Telefon-
rechnung finden Sie den Hinweis „abzüglich
Rabatt“.

Aktuelle Konditionen und weitere Rahmen-
verträge unter www.kirchenshop.de.

Auf einen Blick – 
Alle Vorteile für BAVC-Mitglieder

Durch den Rahmenvertrag zwischen T-Mobile
und der HKD profitieren Sie vielfältig:

Es fallen keine Bereitstellungsentgelte an,
Sparfaktor 25,54 €.
Ein kostenloser, kompletter Einzelverbin-
dungsnachweis ist selbstverständlich.
Ein kostenloser Tarifwechsel ist jederzeit
möglich.
Für jedes Mobilfunkverhalten vom Wenig-
telefonierer bis zum Vieltelefonierer gibt 
es den passenden Tarif.
Auch bei bestehendem Vertrag können 
Sie jederzeit einsteigen und dabei Ihre Ruf-
nummer mitnehmen (nicht bei Provider-
verträgen).

Sonderkonditionen für BAVC-Mitglieder –
der Weg zum Sparen:
Informieren Sie sich über die Konditionen im
Internet: www.kirchenshop.de ,
telefonisch bei Frau Ehlers: 04 31/66 32 47 23 
oder senden Sie Ihre Anfrage per E-Mail an:
Daniela.Ehlers@hkd.de

Mobiltelefonieren ist aus dem Alltag kaum
noch wegzudenken – auch wenn man sich
das bei der monatlichen Abrechnung oft
wünschen würde. Über den Kooperations-
partner HKD können BAVC-Mitglieder die
Kosten für das Mobiltelefonieren deutlich
senken.

Hervorgegangen aus einer privaten Unterneh-
mensgruppe, ist die HKD heute ein Tochter-
unternehmen der Evangelischen Darlehnsge-
nossenschaft eG, Kiel. In Kooperation mit der
EKD Wirtschaftsdiensten GmbH schließt die
HKD exklusive Rahmenverträge mit Dienstlei-
stungs- und Industrieunternehmen und bietet
diese den BAVC-Mitgliedern an. Dazu gehört
auch ein Mobilfunkvertrag mit T-Mobile
Deutschland, der Endgeräte, Zubehör und
günstige Tarife für Gesprächsminuten umfasst.
Über 10.000 T-Mobile Kartenbesitzer, die ihren
Mobilfunkvertrag über die HKD geschlossen
haben, profitieren schon von den Konditionen.

Zum Vergleich:
Im Business Profi Tarif telefonieren Sie für 
nur 11 Cent die Minute.

Mobiltelefonieren muss nicht teuer sein!

Nicht nur zum allgemeinen Kündigungs-
Stichtag in der Autoversicherung (30.11.)
überschlagen sich die Kfz-Versicherer mit
dem Versprechen besonders preisgünstiger
Tarife: „Kfz-Versicherungen schon ab 13 €
im Monat“,„Autoversicherung schon ab 
99 € im Jahr“, ... sind da häufig verwendete
Schlagworte.

Klar ist: Die Prämie für die Autoversicherung
richtet sich nicht nur nach dem Fahrzeug,
sondern mittlerweile auch nach Faktoren wie
jährliche Fahrleistung, Nutzung einer Garage, ...
Jede Versicherungsgesellschaft wendet hier
eine eigene Tarifkalkulation an, und damit ist
das Ergebnis verschiedener Tarifvergleiche
klar: Mal ist Versicherung A besonders preis-
günstig, mal überzeugt Versicherung B.

Unabhängige Tarifauswahl sichert in jedem
Fall gute Konditionen.
Unser Kooperationspartner, die Arminia Vor-
sorgemanagement GmbH, ist Teil der Ecclesia
Gruppe und arbeitet im Auftrag von Kirche,
Diakonie und Caritas. Die Arminia ist unabhän-
gig von einzelnen Versicherungsgesellschaf-

ten, vergleicht verschiedene Anbieter und
findet so Versicherungs- und Vorsorgelösun-
gen, die immer durch ein attraktives Preis-
Leistungs-Verhältnis überzeugen.

Ein weiterer Vorteil:
Gruppen-Nachlässe
Die Ecclesia Gruppe (und mit ihr die Arminia
Vorsorgemanagement) ist bundesweit der
größte Versicherungsmakler mit deutscher
Eigentümerstruktur. Mit dieser Marktposition
werden bei einzelnen Versicherungsgesell-
schaften besondere Gruppen-Sondertarife
ausgehandelt, die für den einzelnen Kunden
so nicht möglich wären.

BAVC-Mitglieder erhalten noch einmal 
5 % Rabatt auf die Arminia-Sondertarife 
für kirchliche Mitarbeiter.

Ein individuelles Angebot für die Kfz-Ver-
sicherung und weitere Infos rund um das
Thema „preisgünstiger und unabhängiger
Versicherungsschutz“ bestellen Sie einfach 
mit der Antwortkarte oder direkt unter
www.arminia.de.

Eine günstige Kfz-Versicherung ist gut – 
mehrere zur Auswahl noch besser.

Ein Beispiel für eine Kfz-Haftpflicht und Vollkaskoversicherung:
Diesem Beispiel liegen folgende Annahmen zugrunde (Stand 03/2005):
– Selbstbeteiligung in der Voll-Kaskoversicherung:

150 € (Teilkasko ohne Selbstbeteiligung)
– Jährliche Fahrleistung bis 15.000 km, der Versicherungsnehmer ist ver-

heiratet und im öffentlichen Dienst tätig bzw. Beamter, verfügt über
Wohneigentum und eine Garage.

– Das Fahrzeug ist ein Neuwagen und wird ausschließlich vom Versiche-
rungsnehmer und vom Partner (beide über 23 Jahre alt) gefahren.

– Die Einstufung erfolgt in der Schadenfreiheitsklasse 5, die Zulassung
des Fahrzeugs in Kassel-Stadt.

Arminia mit BAVC-Nachlass

Versicherer A Versicherer B Versicherer C
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Das Auto ist für die meisten Menschen
selbstverständlich geworden. Mobil sein
erleichtert den Kontakt zu Freunden und
Verwandten, Einkäufe oder den Besuch 
von Veranstaltungen. Wer jedoch kein Auto
hat, gerät schnell ins Abseits – umso wert-
voller sind Menschen, die ehrenamtlich
Fahrdienste übernehmen. Mit dem Sozial-
preis „Unterwegs für Menschen” zeichnet
der BAVC seit drei Jahren Beispiele dieses
freiwilligen Engagement aus.

Der Sozialpreis 2005 wurde in der Kirchen-
region Berlin und Brandenburg ausgelobt.
Kürzlich erfolgte in der Katholischen Akade-
mie Berlin die Preisverleihung durch BAVC-
Vorstand Katrin Sießl und Horst-Peter Schmitz,
Geschäftsführer der Arminia Vorsorgemana-
gement GmbH. Arminia ist Sponsor des dies-
jährigen Sozialpreises.

Die Auszeichnung ging an den 49-jährigen
Reinhard Lutz aus Frankfurt/Oder. Der en-
gagierte Preisträger ist dort seit langer Zeit 
ehrenamtlich tätig, überwiegend in der
Seniorenarbeit. Viele regelmäßige Veranstal-
tungen wie Seniorennachmittage, Aussiedler-
treffs oder ein Sehbehinderten-, Blinden- 
und Schwerhörigenkreis sind nur durch seine
Chauffeursdienste möglich. Immer wieder 
hilft er durch Fahrten zum Arzt, zum Einkaufen
oder zum Gottesdienst.

Vorgeschlagen wurde Reinhard Lutz durch
Pfarrerin Susanne Seehaus von der Evange-
lischen Kirchengemeinde Frankfurt/Oder.
Sie beschreibt den Preisträger so: „Herr Lutz
vermittelt mit seiner Arbeit vielen Senioren
Geborgenheit und ein Stück Heimat und ist
eine feste und verlässliche Bezugsperson.“ 
Die Jury würdigte besonders, dass der Vater

dreier Kinder trotz Arbeitslosigkeit und knap-
per Finanzen viel Zeit und immer wieder auch
Geld für seine „Schützlinge“ aufwendet.

Die zahlreichen Bewerbungen haben die 
Initiatoren und Jury beeindruckt. Freiwilliges
Engagement ist gerade in Zeiten eines über-
forderten Sozialstaates unverzichtbar. Der
BAVC- Sozialpreis will ein Zeichen setzen 
und Mut machen, damit der Einsatz für den
Nächsten aus christlicher Überzeugung viele
Nachahmer findet.

„Abend der Begegnung“ – traditioneller
Höhepunkt der BAVC-Vertreterversammlung.
Gastredner in der Aula der Katholischen 
Akademie Berlin war diesmal Staatssekretär 
a. D. Rüdiger Frohn, der fünf Jahre lang unter
Ex-Bundespräsident Johannes Rau das
Bundespräsidialamt leitete. Er schilderte den
ca. 100 Teilnehmern auf anschauliche Weise,
wie er persönlich seine Amtszeit erlebte.

Staatssekretär a. D. Rüdiger Frohn (Foto: Grünholz)

Ausgezeichnetes Engagement: Preisträger Reinhard Lutz (rechts) im Kreis der Initiatoren und Juroren des BAVC-Sozialpreises.
(Foto: Grünholz)

BAVC-Sozialpreis Berlin-Brandenburg 
Zugeparkt und nun?

Sie haben einen dringenden Termin, gehen
zum Auto und dann das: Sie sind komplett 
zugeparkt, an Losfahren nicht zu denken.
Was tun?

– Auf keinen Fall hupen, um den Besitzer des
Fahrzeuges zu alarmieren. Hupen ist nur in
Gefahrensituationen zulässig und kann mit
einem Bußgeld geahndet werden.

– Wenn Sie direkt den Abschleppdienst rufen,
müssen Sie auch zahlen. Ob Sie die Kosten
zurückerstattet bekommen, hängt davon ab,
ob eine Besitzstörung oder ein verkehrs-
widriges Parken vorliegt.

Besser: Rufen Sie die Polizei. Die wird dann 
die Verkehrswacht oder das Ordnungsamt 
veranlassen, das Fahrzeug abzuschleppen.
Dies geht in der Regel schnell, und Sie müssen
keine Kosten für das Abschleppen zahlen.

Medikamente und Autofahren

Viele Arzneimittel beeinträchtigen die Fahr-
tüchtigkeit. Also immer die Hinweise im
Beipackzettel beachten und im Zweifel Arzt
oder Apotheker fragen. Welche Medikamente
wie wirken, zeigt die Liste:

Reduzieren die Reaktionsfähigkeit,
machen müde:
Antibiotika
Schlaf- und Beruhigungsmittel
starke Schmerz- und Hustenmittel
Betablocker
Antidepressiva
Neuroleptika

Beeinträchtigen das Sehvermögen:
Augentropfen

Machen aggressiv und erhöhen 
die Risikobereitschaft:
Appetitzügler

Bei unsachgemäßer Anwendung können
Antidiabetika eine gefährliche Unter-
zuckerung auslösen. Bei Blutdrucksenkern
sind plötzliche Blutdruckabfälle gerade zu 
Beginn einer Therapie möglich.

Winterreifen richtig lagern

Die Temperaturen steigen und die Zeit für
Sommerreifen ist da. Für die Lagerung der
Winterreifen empfiehlt sich ein kühler, dunkler
und trockener Raum.

Reifen ohne Felgen stehen am besten auf-
recht. Reifen auf Felgen einfach am Felgen-
loch aufhängen oder liegend stapeln – das
verhindert Druckstellen.

KURZINFOBAVC INTERN
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Niemand hat gern Punkte in Flensburg.
Das Verkehrszentralregister soll so weiß
sein wie die sprichwörtliche Weste, denn
bei zu vielen Punkten droht der Führer-
scheinverlust. Gut also, wenn die Punkte
wieder gelöscht sind. Bei Eintragungen
wegen Rotlichtverstoß oder Geschwindig-
keitsüberschreitungen ist dies nach zwei
Jahren der Fall. Allerdings nur, wenn inner-
halb dieser zwei Jahre keine neuen Punkte
hinzukommen.

Bis zum 31.01.2005 war diese Bedingung auch
erfüllt, wenn zwar ein Folgeverkehrsverstoß
innerhalb der 2-jährigen Tilgungsfrist began-
gen wurde, die Bußgeldentscheidung aber
erst nach der 2-jährigen Frist rechtskräftig
wurde. Durch ein Hinauszögern des zweiten
Verfahrens konnte man den entscheidenden
Zeitpunkt des Rechtkrafteintritts soweit
schieben, dass zwischenzeitlich die 2-jährige
Tilgungsfrist der Voreintragung abgelaufen
war. Das Punktekonto war dann also wieder
lupenrein und die befürchtete Addierung
mehrerer Punkteeintragungen war abgewen-
det. Häufig entfiel so auch eine Erhöhung der
Geldbuße wegen einer Voreintragung oder

sogar ein Fahrverbot, dessen Verhängung mit
der Voreintragung begründet wurde.

Durch die Einführung des neuen § 29 Abs. 6
Satz 2 Straßenverkehrsgesetz zum 01.02.2005
ist es damit nun vorbei. Nach dieser neuen
Vorschrift bleiben alte Punkte bestehen, wenn
eine Tat vor Ablauf der Tilgungsfrist begangen
wird und die daraus resultierenden Punkte bis
zum Ablauf einer sogenannten Überliegefrist
im Verkehrszentralregister eingetragen sind.
Diese Überliegefrist schließt sich an den Til-
gungszeitraum an und beträgt nun zwölf statt
bisher drei Monate.

Der Eintritt der Tilgungswirkung soll also 
nicht mehr vom Zeitpunkt der Rechtskraft
einer neuen Tat abhängen, sondern vom
Zeitpunkt der Begehung einer Tat. Betroffene
sollen ihre Voreintragungen nicht mehr durch
die Inanspruchnahme von Verfahrensrechten
löschen können.

Ein Punktekonto, das den Führerschein gefähr-
det, ist somit schneller angesammelt als zuvor.
Umso mehr gilt also die bisherige Erkenntnis:
Punkte sind möglichst zu vermeiden.

Viabono – neuer Reise-Guide

192 Seiten Reisen für Naturgenießer – Viabono,
die Dachmarke für umweltorientiertes Reisen,
stellt ihren neuen Reise-Guide vor. Vom Spaß für
die ganze Familie bis zum erholsamen Wellnes-
surlaub präsentieren die Viabono-Partner ihre
touristischen und gastronomischen Ideen.
Bestellen Sie den Reise-Guide kostenlos unter:
Tel. 0 22 04/84 23 70, Fax 0 22 04/84 23 75

10% Preisvorteil in VCH-Hotels

Für alle Interessenten von Tagungen, Kur-/Well-
ness-Aufenthalten, Städte- und Kulturreisen
bietet der VCH den BAVC-Mitgliedern exklusiv
einen 10 % Preisvorteil. Neu ist im Angebot das
Programm der Christlichen Akademie im VCH,
Hamburg. Einen übersichtlichen Hotelführer mit
allen Hotelstandorten in Deutschland und 65
individuellen Angeboten können Sie kostenlos
mit der Teilnahmekarte anfordern (so lange der
Vorrat reicht). Und mit etwas Glück gewinnen
Sie ein fair-wöhn-Wochenende für Zwei.

BAVC auf dem Kirchentag

Zum 30. Deutschen Evangelischen Kirchentag 
in Hannover ist der BAVC mit einem eigenen
Stand auf dem Markt der Möglichkeiten ver-
treten: Messehalle 6, Stand J 66

KURZINFO

Tilgung im Verkehrszentral-
register neu geregelt:

von Paphos direkt am Meer mit großzügigen
Zimmern und einer reichhaltigen, landes-
typischen Küche.

Ihr Reisepreis:
739 €/Person (DZ/seitl. Meerblick)

Enthaltene Leistungen:
Hin- und Rückflug Deutschland-Zypern 
(13 deutsche Flughäfen zur individuellen 
Auswahl, einige mit 30 € Aufschlag),
7 Übernachtungen mit Halbpension,
zwei ganztägige und ein halbtägiger Ausflug

Buchung einer Verlängerungswoche 
ist möglich.

Das ausführliche Reiseprogramm 
erhalten Sie von:
Regine Kreisel
Fasanenweg 11
86316 Friedberg
Telefon 08 21/78 16 77
Telefax 08 21/78 16 03
e-mail r.w.kreisel@t-online.de

Grauer November in Deutschland – die Mit-
gliederreise des BAVC zusammen mit dem
DAC e. V. führt Sie vom 14. bis 21. 11. 2005
in die milde Herbstsonne nach Zypern.

Die Insel der Aphrodite erwartet Sie mit 
einer abwecklungsreichen Landschaft und mit
archäologisch und historisch beeindrucken-
den Kulturstätten. Auf organisierten Ausflügen
nach Akamas und Limassol und einer Stadt-
rundfahrt in Paphos lernen Sie das Inselleben
und die besondere Ausstrahlung Zyperns
kennen. Ihr 4 -Sterne Hotel liegt in der Nähe

Clubreise nach Zypern

(Foto: Vital Reisen)

Mitglieder werben Mitglieder

Die Vorteile einer BAVC-Mitgliedschaft:
Günstige Beiträge, gute Leistungen und 
Service sind die entscheidenden Vorteile des
BAVC. Nennen Sie uns ein oder mehrere neue
Mitglieder: Als Dankeschön erhalten Sie eine
Prämie von 16 € für jedes Neumitglied. Auch
Kirchengemeinden und soziale Einrichtungen
können sich an der Mitgliederwerbung betei-
ligen. Der entsprechende Betrag wird dann
der Gemeinde/Einrichtung überwiesen.
Auf Wunsch senden wir Ihnen unseren
Prospekt „Mitglieder werben Mitglieder“
gerne zu.
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